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Halle und Umgegend
Halle 30 Januar

Ans dem Stadtparlameute
Die StadtverordnetenSitzung geſtern hatte deshalb eine

geradezu lokalgeſchichtliche Bedeutung weil in ihr der letzte das
heißt definitive Beſchluß in einer Sache gefaßt worden iſt die
lange Jahre hindurch das Objekt lebhafter Erörterung innerhalb
des Bürgerkreiſes und weitreichender Verhandlung mit dem
Fiskus gewefen iſt in der Ankaufsangelegenheit das fiskaliſche
Grundſtück Giebichenſtein betreffend wie es gut bureau
kratiſch heißen mag Die Stadt bekommt nun alſo doch nicht
die Geſamtheit des Giebichenſtein in ihren Beſitz ſondern nur
zwei Drittel des Ganzen die Ruine und den Amtsgarten
während Herr General v Bagenskt das Domänengehöft er
werben wird An ſich bedauerlich aber nun doch mal nicht zu
ändern Die Bürgerſchaſt muß ſich mit dieſem Ausgang zufrieden
finden ob ſie will oder nicht denn mit den Verhältniſſen
iſt zu rechnen Und der Verhältniſſe waren es gar ſchwierige
In dem Handel beſſer in den Verhandlungen hat ſich die
Regierung nicht allzu freundlich der Stadt gegenüber benommen und
das was geſtern Herr Stadtv Thiele ausſprach daß nämlich
die Regierung bei dem Hin und Her mit ſich ſelbſt in Widerſpruch
geraten ſei war nur der Ausdruck deſſen was ſo mancher von
den Herren Stadtverordneten fühlte und empfand Ehedem ſagt
man an Regierungsſeite Burg Gehöft und Amtsgarten kommen
nie und nimmer in Privatbeſitz nun aber redet die Tatſache
in einer ganz anderen Sprache Herr Stadtv Thiele ging
geſtern ſogar noch einen Schritt weiter und deutete an daß
Beziehungen zur höchſten Stelle in Betracht kommen könnten
Man weiß darüber nichts und wird ſich hier wie im allgemeinen
ſchwer hüten zu behaupten was nicht bewieſen iſt Die
Stadt muß dies Faktum hinnehmen daß von der vielgeprieſenen
Freundlichkeit der Regierung den Kommnnen gegenüber
nicht in Superlativen geredet werden kann Jm übrigen gibt es
auch Meinungen im Stadtverordneten Kollegium daß Halle
ſchließlich gern auf den Beſitz des Gehöftes verzichten kann
denn mit ihm wären Halle im Kaufvertrage zur Erhaltung der
architektoniſch hiſtoriſchen Teile der Gebäude Bedingungen auf
erlegt worden deren Erfüllung Zehntauſende von Mark gekoſtet
hätten Die Stadt hat bekanntlich den Nutzwert den Bäume im
Amtsgarten beſonders zu bezahlen Der Wert iſt von drei
Herren geſchätzt worden Wie es aber bei Taxierungen häufig
zu gehen pflegt ſo auch hier auf ſehr unterſchiedliche Summen
liefen dle Abſchätzungen hinaus Der ſtädtiſche Garteninſpektor
Kriele ſchätzte nach beſtem Wiſſen und Gewiſſen auf 16,000 Mit
Stadtrat Rabe gab 4200 Mk an und der ſtaatliche Forſtbeamie
glaubte daß mit 5000 Mk genug gezahlt ſei Dieſe Taxlerung
war d auch glücklicherweiſe bei der Regierung maß
gebend

Nun der Ankauf in ſeiner neuen Form perfekt iſt werden die
Fragen aufgeworfen Wann wird der Amtsgarten als Erholungs
ſtätte ſür jedermann geöffnet Wann wird die Stadtgärtnerei
nach Giebichenſtein verlegt Und wann haben wir ein ſtädtiſches
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Die Wertung die dem Menſchen zu Lebzeiten gezollt wird
kommt zum Ausdrucke auch in der ehrenden Erinnerung des
Dahingeſchiedenen Und derjenige dem geſtern ein hehres Denk
mal dankbarer Ehrerbietung geſetzt wurde war Profeſſor Kohl
ſchütler der als Menſch und Arzt mit Rat und Tat mit
warmem Herzen und ſcharfem Verſtande Jahre hindurch die Be
ratungen des Stadtverordneten gkollegiums nnterſtützt hat Er
iſt nun dahingegangen doch ſein Mitgefühl für die leidende
Menſchheit lebt im Rathausſaale und wird nimmer ſchwinden
Als geſtern die Finanzkommiſſion vorgeſchlagen hatte nur
3000 M als außerordentliche Beihllfe dem Vereine zur Be
kämpfung der Schwindſucht in der Stadt Halle zu gewähren ent
gegen dem Magiſtratsvorſchlage in dem 5000 M gefordert
wurden erhoben ſich die Herren Stadtv Sanitätsrat Dr Mekus
und Prof Dr v Blume ihren Hinweiſen auf Profeſſor Kohl
ſchütter als deſſen Stellvertreter ſie ſich geſtern in ſchöner und
edler Weiſe einführten und ihren Urteilen als Mediziner bezw
Univerſitätslehrer iſt es zu danken daß das Plenum gern die
2000 Mark mehr bewilligte Herr Sanitätsrat Dr Mekus be
tonte namentlich daß gegen die Anſteckungsgefahr die in den
Myriaden von Bakterien der Auswurſſtoffe gegeben ſei nicht
genug getan werden kann Was ſind auch in dieſem Falle
5000 Mark Wenn mit Hilfe dieſer Summe auch nur ein

n penleven gerettet zwird ſo hat ſie tauſendfältig Zinſen ge
ragen

Weniger freundlich war die kurze Beſprechung über die Dienſt
reiſen der Magiſtratsmitglieder Die brennende Frage der

Dienſtreiſenentſchädigung ſoll nun bald durch ein neues Dienſt
reiſenregulativ geregelt werden Dann dürften wohldie Klagen
über die hohen Koſten welche durch die Entſchädigung entſtehen
nicht mehr geführt werden müſſen Eine neue Abnehmerin wird
das ſtädtiſche Elektrizitätswerk das nun bald auch als Erwerbs
inſtitut betrachtet werden kann in der Nietlebener Jrrenanſtalt
finden Die Anſtalt ſoll an das Werk angeſchloſſen werden Die
Stodtverordneten gaben geſtern ihre Zuſtimmung dazu und es
wird nicht ausbleiben daß auch der Provinziallandtag ſeine Ge
nehmigung erteilt Das Werk hat dadurch ein Pluß in der Ein
nahme von 10,000 Mark im Jahre Der Vertrag ſoll erſt auf
fünf Jahre abgeſchloſſen werden Dieſe an ſich kurze Friſt ſetzte
die Stadtverordneten in Erſtaunen ſie hat indeſſen nichts auf
ſich da ſie vermutlich nur angeſetzt worden iſt um dem Landtag
die Vorlage ſchmackhafter zu machen Es iſt ohne Zweifel daß
der Vertrag nach Ablauf der Periode erneuert wird

Peinlich war die Verhandlung der Jnterpellation wegen des
roten Sonntags wegen der Demonſtration der Sozial

demokratie am 21 Januar und des Einſchreitens der Polizei
hiergegen Der Referent zur Jnterpellation Herr Stadtv
Thiele ſchlug kräftig Kapital aus dem Verhalten der Sozial
demokraten an jenem Sonntag und ſchlenderte geharniſchte An
ariffe gegen die Polizei Ob wohl dieſe aus eigener Jnitiative
gehandelt hat Jſt es nicht möglich daß der zuſtändige
Miniſter die Anweiſung erteilt hat einen Demonſtrations
zug zu verhindern Dies anzunehmen kann niemand
abgehalten werden Bemerkenswert iſt daß nach und nach weitere
Klagen über die Schärfe der Maßnahmen der Polizei für den 21 Jan
hindurchſickern Daß die Säbel der Schutzleute geſchliffen und
die beiden Spritzen auf dem Markte unter dem außergewöhnlichen
Druck von acht Atmoſphären gehalten worden ſind ſagte geſtern
Herr Stadtv Thiele ſchon daß noch verſchiedenerlei weitere
Maßregeln der Vorſicht getroffen worden wird hier und da be
ſprochen Auf welcher Seite nun auch die Nervoſität an jenem
Sonntag die Ueberhand gewonnen haben mag von einem kuror
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teutonicus wie geſtern geſagt wurde konnte berechtigterweiſe

natürlich nicht die Rede ſein E B
Gebeimrat Lindner über das Provinzial

Muſenm
Zu den drei Vorlagen über die wie geſtern bereits berichtet

der Provinzial Landtag zu befinden hat und die Halle in be
ſonderem Maße intereſſieren gehört auch diejenige über die
Bewilligung von 10,000 M zu den Vorarbeiten für den Neuban
des Muſeums Der Vorſitzende des Muſenmsansſchuſſes und
der hiſtoriſchen Kommiſſion für die Provinz Sachſen und das
Herzogtum Anhalt Herr Geheimer Regierungsrat Profeſſor
Dr Lindner begründet die Notwendigkelt eines Muſeums
neubaues unter Anführung folgender Tatſachen Die
Räume welche das Provinzial Muſenm zur Zeit in der
alten Reſidenz in Halle inne hat ſind ihr vertragsmäßig von
der Königlichen Staatsregierung bis zum Jahre 1912 überlaſſen
Es iſt ſicher daß die Königliche Staatsregierung dieſen Termin
nicht verlängern wird im Gegenteil wird ſie aller Wahrſchein
lichkeit nach vorher von dem ihr zuſtehenden Rechte fchher zu
kündigen Gebrauch machen Die gegenwärtig benützten Räume
befinden ſich in einem ſehr üblen Zuſtande Jnfolge mehrfach
eingetretener Störungen hat der Landesbauinſpektor Salomon
eine eingehende Unterſuchung vorgenommen und ihr Ergebnis
in einem Gutachten niedergelegt Das Schlußurteil lautet dahin
daß wenn koſtſpielige Reparaturen der Wände der Zimmer
decken der Fenſterbögen und des Dachbodens vorgenommen
werden ein Verbleiben der Sammlungen bis zum Jahre 1912
doch auch nur günſtigenfalls möglich ſei darüber hinaus eine
weitere Benntzung der Muſenmsräume nicht als ratſam erſcheine
Schwere im Laufe dieſes Sommers erfolgte Schäden wie das
Herabſtürzen einzelner Teile der Zimmerdecken haben bewieſen
daß trotz mancher verſuchter zeitweiliger Abhilfe die gegen
wärtigen Räume Gefahren für die Gegenſtände und ſogar für
Menſchen befürchten laſſen Die Feuchtigkeit im Souterrain
welche die Erhaltung der dort aufgeſtellten kirchlichen Altertümer
erſchwert hat bereits alle Holzteile ergriffen und Abhilfe iſt
nicht möglich Eine künſtliche Belenchtung der Ränme iſt nicht
vorhanden Die Heizung die durch alte eiſerne Oefen erfolgt
iſt ganz ungenügend und hat dann noch den Nachteil daß die
den Oefen benachbarten Schränke und Gegenſtände durch den
jähen Temperaturwechſel leiden Alle neueren Muſeen vermeiden
durch Zentralheizung die ſchädlichen Folgen der wechſelnden
Temperatur Die Wohnung des Muſenmswarts iſt feucht und
ungeſund ſo daß er und eine Familienmitglieder mehrfach
erkrankt ſind Auch das einzige Zimmer das dem Muſeums
direktor zur Verfügung ſteht iſt weil kalt und zugig geſundheits
ſchädlich Zudem wird er fortwährend durch den Muſeumswart
geſtört der das Direktionszimmer bei allen ſeinen Arbelten be
treten oder ſogar unmittelbar benutzen muß Für das Anwachſen
der Beſtände ſind die vorhandenen Räume ſchon lange un
genügend viele Gegenſtände müſſen in Schubladen verpackt
bleiben Jſt es dadurch völlig unmöglich die Gegenſtände ſämt
lich aufzuſtellen und auch nur die aufznuſtellenden überſichnich
und demnach der Beachtung wertvoll anzuordnen ſo verhindert
die Ueberfüllung auch den Jnhalt des Muſeums in der ſeinem
Zwecke entſprechenden Weiſe zu erweitern Der Ankauf wichtiger
Sachen muß oft nicht nur Geldmangels wegen ſondern auch
weil kein Platz hierfür vorhanden iſt unterbleiben Die Auf
nahme leihweiſe überlaſſener Sammlungem die allein dadurch
vor dem Verderben gerettet werden iſt unansſführbar Dieſe
allgemeinen Notſtände des Muſenms ſind für jeden Veſucher ſo
offenbar daß es überflüſſig iſt noch weitere zu ſchildern Dem
nach können die Sammlungen ſelbſt wenn eine längere Benutzung
der gegenwärtigen Räume tunlich wäre unmöglich in ihnen ver
bleiben aber wie bereits bemerkt müſſen die Baulichkelten ſpäteſtens
im Jahre 1912 und wahrſcheinlich noch früher geräumt werden
Daher iſt erforderlich baldmöglichſt einen Neubau des Pro
vinzkal Muſenms in Erwägung zu ziehen und dann in Angriff
zu nehmen Er muß bereits vollendet ſein wenn die Räume
in der alten Reſidenz verlaſſen werden Denn eine proviſoriſche
Unterbringung des Jnhalts an einer anderen Stelle würde zu
den größten Mißhelligkeiten führen Ganz abgeſehen davon
daß wie ſicher geſagt werden kann ſolche nur für die Zwiſchen
zeit zu benntzende Räume überhaupt nicht zu beſchaffen ſind
würde eine Umlagerung der Sammlungen viele Wochen ſelbſt
Monate in Anſpruch nehmen alle Arbeiten des Muſeums und
des Direktors die Benutzung des Muſenms felbſt müßten
inzwiſchen ruhen Eine ſolche Ueberführung wäre ferner nur
unter ſehr erheblichen Koſten möglich Die Natur der im
Muſeum enthaltenen Gegenſtände die meiſt zerbrechlicher Art
ſind und nur unter ſorgfältigſter Verpackung anderweitig unter
gebracht werden können geſtattet überhaupt nicht einen mehr
maligen Ortswechſel Wenn nachher der Neubau bezogen wird
wären Zeit und Koſten für den proviſoriſchen Umzug verloren
Jndeſſen erfordern noch andere Gründe einen Neubau des
Muſeunms mit ſtattlicher Raumerweiterung Ein einziger wiſſen
ſchaftlicher Leiter wie er augenblicklich nur vorhanden iſt kann
den Anforderungen wie ſie an ihn geſtellt werden und des
Zweckes willen geſtellt werden müſſen in Zukunft nicht mehr
gerecht werden Wenn er die notwendigen Reiſen zur Erforſchung
anderer Muſeen und vor allem zu den Ausgrabungen die den
Nerv der geſamten Muſeumstätigkeit bilden auszuführen hat
darf das Muſenum nicht ohne eine Oberleitung ſein Ein
Aſſiſtent wird dem Direktor zur Seite ſtehen müſſen und dem
entſprechend müſſen auch die Räume für die Direktion für die
Bibliothek und für die ununterbrochen laufenden Konſervierungs
arbeiten vermehrt werden Auch ein zweiter unterer Beamter
wird nötig werden Außerdem iſt die mit den wiſſenſchaftlichen
Jntereſſen der Provinz aufs engſte verwachſene hiſtoriſche
Kommiſſion jetzt obdachlos Jhre Akten und Schriftſachen be
finden ſich teils in der Privatwohnung des Vorſitzenden teils
in dem Unlverſitäts Sekretariat Nicht einmal die Publikationen
der Kommiſſion können ſo aufgeſtellt werden daß ſie ſtets zur
Hand ſind ſondern befinden ſich im Muſeum Die koſtbaren
Sammlungen der Karten der Grund und Wannenbücher und
anderer einſchlagender Blätter die früher Herr Oberbürger
meiſter Dr Brecht in Quedlinburg in ſeiner Privatwohnung
aufbewahrte ſind jetzt wie es auch die wiſſenſchaftliche Benutzung
erforderte nach Halle gebracht worden Weil dos Muſenm
keinen Raum hatte ſie aufzunehmen und keine andere feuer
ſichere Unterkunft zu finden war lagern dieſe umfangreichen
Akten und Kartenſachen in gemieteten Kellerräumen der Leopol
diniſchen Akademie Da dieſe nicht heizbar ſind iſt eine Be
nutzung der koſtbaren Schätze zur Winterszeit ſo gut wie aus
geſchloſſen Ein neues Muſeum müßte demnach auch Räume
für die hiſtoriſche Kommiſſion enthalten Aus allen dieſen
praktiſchen Gründen die noch erheblich erweitert werden könnten
iſt der Neubau eines Provinzial Muſeums unumgänglich not
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wendig Außer den praktiſchen Gründen ſind jedoch noch andere
idealer Art vorhanden Ueberall in den anderen Provinzen
ſelbſt in mehreren größeren Städten auf eigene Hand ſind in
den letzten Jahren Muſeen aufgebaut oder neu gegründet
worden und es iſt Ehrenpflicht der Provinz Sachfen nicht
zurückzuſtehen Welchen hoch wertvollen und im einzelnen
nicht auszuführenden Nutzen ein gutes ausreichend dotiertes
Muſeum ſowohl der Geſamtheit den ideglen Beſtrebungen des
Staates wie nicht minder der Provinz bringt iſt bekannt Der
vaterländiſche Sinn wird angeregt die Beſucher lernen
empfinden daß es nicht bloß materielle ſondern auch ideale
Güter gibt Das Muſeum bringt auch der Kunſt der Technik
und dem Handwerk weitreichende Anregungen So gewinnt die
Gegenwart durch die Pflege der Vergangenheit Das neue
Provinzial Muſenum kann ſeinen Stand nur an dem Ort haben
an dem ſich das alte befindet in der Stadt Halle Nicht nur
würde eine Ueberführung des Jnventars in eine andere Stadt
erheblich größere Schwierigkeiten und bedentendere Koſten ver
urſachen als eine innerhalb von Halle ſie iſt auch rechtlich
undurchführbar weil der beträchtliche Grundſtock unſerer Samm
lungen ſeinerzeit von dem ehemaligen Eigentümer dem Sächſiſch
thüringiſchen Altertumsverein nur unter der Bedingung über
geben worden iſt daß er dauernd in Halle bleibt Die
Verbindung mit der Univerſität deren Bibliothek und anderen
Jnſtituten wäre anderweitig nicht zu erſetzen Gerade die
Prähiſtorie der unſer Muſeum hauptſächlich gewidmet iſt ſteht
in engſten Beziehungen zu einer Reihe von anderen Wiſſen
ſchaften zur Geſchichte zur Kunſtgeſchichte zur Geologie und
Mineralogie zur Anatomie zur Chemie Nur in einer
Univerſitätsſtadt kann daher die nötige Unterſtützung durch dieſe
anderen Wiſſenſchaften gewonnen werden Eine Schädigung
anderer Sammlungen in der Provinz iſt durch den Verbleib des
Provinzial Muſeums in Halle in keinerlei Weiſe zu befürchten
im Gegenteil die kleineren Muſeen werden dadurch erſt die
rechte Anregung und Förderung erhalten die erforderliche Be
lehrung die nur von einem umfaſſenden und weiten Standpunkt
aus zu erteilen iſt wird ihnen in reichſtem Maße zu teil werden
wie dies bereits jetzt ſoweit die Möglichkeit reichte geſchehen iſt
So wird das Provinzial Muſeum wenn es mit ausreichenden
Räumen und mit genügenden Mitteln ausgerüſtet iſt dazu bei
tragen die Einheit unſerer Provinz und die Gemeinſchaft ihre
Intereſſen zu ſtärken

In der geſtrigen geſchloſſenen Stadtverordnetenſitzung wurden
150 M als Unterſtützung an den Feuerwehrfeldwebel Finger
huth m uigt der ſich zu einer Badekur nach Wiesbaden be
geben muß

Die Finanzkommiſſion hat eine Sitzung am Donnerstag nach
mittags 5 Uhr im Ratskellergebände Tagesordnung 1 Haus
baltspläne der Kämmerei für 1906 2 Nachbewilligung für
Kapitel VII B II 1 Kapitel XIII B II 10 und Kapitel XVIII
A II 4 3 Nachbewilligung für Kapitel XIII B II 30 4 Grün
dung neuer Beamtenſtellen und Umwandlung von Stellen in
ſolche höherer Klaſſen 5 ſonſtige Eingänge

Nachklänge zu Kaiſers Geburtstag Jn Dr Harangs Lehr
anſtalt würde der Geburtstag des Kaiſers durch eine Doppel
ſeler begangen Vormittags hielt der wiſſenſchaftliche Lehrer
Herr Maſuhr eine Feſtrede die in drei auch zeitlich getrennte
Teile zerfiel Sie behandelte die Fragen Wos verdanken wir
unſerm Hohenzollernhanſe Was hoffen wir für die Zukunft
Welcher Verpflichtungen müſſen wir uns ſtets bewußt ſein
Zwiſchen den einzelnen Teilen der Rede wurden Gedichte und
einige anſprechende Lieder vorgetragen Das Ganze war ein
gerahmt durch Gebet und Geſang Die Nachmittagsfeier leitete
wiederum der 31 Mitglieder zählende Sängerchor durch den
Vortrag des Liedes Turnergruß ein Darauf wurde unter
Leitung des Anſtaltsturnlehrers Herrn Sekretär Usbek ein
Preiswetturnen abgehalten Nachdem dann noch der Sänger
chor eine wohlgelungene komiſche Operette vorgetragen ſchloß
die ſchöne Feier mit der Verteilung der Preiſe an die Turner
wobei auch die Sänger nicht leer ausgingen Auch der Halleſche
Schützenbund hielt am Sonntag ein Kaiſer Geburtstagsſchießen
auf ſeinem Schießſtand Birkhahn ab Die beſten Schützen
waren die Hahndorf Mohr Giertſch Göhre Hering
Deutſchbein W Uhlig und Elſäſſer Aus Anlaß von Kaiſers
Geburtstag fand im Heideſchlößchen zu Dölau ein Feſtmahl
patriotiſch geſinnter Männer von Dölan und den benachbarten
Jan walten ſtatt Die Feſtrede hielt Herr Pfarrer Thielemann

ettin

Kaiſerlich Biologiſche Anſtalt für Land und Forſtwirtſchaft
Durch Erlaß des Reichskanzlers vom 24 Januar d J iſt der
Kaiſerlichen Biologiſchen Anſtalt für Land und Forſtwirtſchaft
ein fachmänniſcher Beirat gegeben worden Aus Holle ſind
u Mitgliedern dieſes Beirats für die Zeit bis zum Ablauf des

Jahres 1910 folgende Herren berufen worden Dr C Fränkel
Königlich preußiſcher Geheimer Medizinalrot ordentlicher Pro
feſſor an der Univerſität Dr Hollrung Königlich preußiſcher
Profeſſor Vorſteher der Verſuchsſtation für Pflanzenkraykheiten 7
Se Exzellenz Dr Kühn Königlich preußiſcher Wirklicher Ge
heimer Rat ordentlicher Profeſſor an der Univerſität und Direktor
des Land wirtſchaftlichen Jnſtituts

Anszeichnung Dem Eiſenbahnſtationsvorſteher II Klaſſe a D
Auguſt Rockohl hier bisher in Wallhauſen iſt der Königliche
Kronen Orden vierter Klaſſe verliehen worden

Die unteren Stellen im Forftdienfte Die bisherigen Be
ſtimmungen über Ausdildung Prüfung und Anſtellung für die
unteren Stellen des Forſtdienſtes in Verbindung mit dem
Militärdienſt im Jägerkorps vom 1 Oktober 1897 ſind einer
Neubearbeitung unkerzogen worden die unter dem Titel Be
ſtimmungen über Vorbereitung und Anſtellung im Königlichen
Forſtſchutzdienſt vor kurzem erſchienen iſt Die Beſtimmungen
haben bei der Neubearbeitung weſentliche Aenderungen durch
die Neuregelung der Ausbildung der Forſtlehrlinge erfahren die
etzt während ihres zweiten Lehrjahres eine der ſchon am
1 Oktober 1905 eröffneten Forkllehrlingsſchnlen beſuchen müſſen
auf denen künftig auch die Jägerprüfungen abgehalten werden
ſollen Neu geregelt worden iſt ferner das Verfadren dei der
Anmeldung und Notierung der im Beſitz des Forſtverſorgungs
ſcheins befindlichen Anwärter deren Verteilung auf die einzelnen
Regierungsbezirke fortan direkt durch das Miniſterium für Land
wirtſchaft Domänen und Forſten bewirkt werden wird

Populäre Mezartfeier veranſtaltet von Karl Klanert am
2 Februar in den Kaiſerſälen Dieſe Feler will ſich vor
allem an diejenigen Kreiſe unſerer Vevölkerung wenden deuen
ein verhältnismäßig hohes Geldopfer für einen muſikaliſchen
Genuß ulcht ſo ohne weiteres möglich iſt und darum ſei darauf
nachdrücklich hingewieſen Das Programm iſt mit aller Sorg
falt aufgeſtellt worden und bringt in angenehmer Unterbrechung
Orcheſterſtückhe unter Herrn Muſildirektor Wiegerts Direktion
und Solovorträge der Sängerin J Jorpe ſowie des Pianiſten
K Klanert Als Schüler des Mozartſpielers Reinecke dürfte

err Klanert namentlich dem ideellen Gehalt des prächtigen
rönungskonzertes in umfaſſendem Maße gerecht werden Karten

zu 1 M und 50 Pf bei Heinrich Hothan Gr Steinſtraße
Burmeſter Konzert Auf vielfachen Wunſch hat der Künſtlerſich entſchloſſen in des Wienlawskiſchen Konzerts das berühmte

Beethovenſche Vlolinkonzert zu ſpielen
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Stadttheater Aus dem Burean wird uns geſchrieben er
Spielplan erfährt inſofern eine als Die Jüdin
bereits morgen Mittwoch in Szene geht Die Premiere des
Dramas Peleas und Meliſande kann wegen der
damit verbundenen techniſchen Schwierigkeiten erſt am Sonn
abend ſtattfinden Karl William Büller wird noch einmal
als Babberley in dem Schwank Charleys Tante gaſtieren

ür das Gaſtſpiel gelten die gewöhnlichen Opernpreſſe Zu
ittels neuer Oper Ceſare Borgla haben die Bühnen

proben begonnen Die Uraufführung findet am 6 Februar zum
Benefiz für Herrn Kapellmeiſter Tittel ſtatt Der Oper voran
geht Mozarts Entſührung aus dem Serail

eſchriebenNeues Thegter Aus dem Bureau wird uns
Am Mittwoch nachmittag 4 Uhr gelangt zu Einheltspreiſen
bſens Nora oder das Puppenheim zur Auf

führung Am Abend 8,5 Uhr geht Der ungläubige
Tbomas in Szene Die nächſte Wiederholung von Die
Gold grube findet am Donnerstag ſtatt Die nächſte

Vorſtellung im Novitäten Zyklus brinat am Sonnabend die
Erſtanfführnung der dreiaktigen Komödie Geſchäft iſt Ge
ſchäft von Octave Mirbean Es iſt Herrn Direktor Mauthner
gelungen für die Hauptrolle Herrn Kgl preuß Hofſchauſpieler
Albert Heine vom kgl Schauſpielhaus in Berlin zu gewinnen
Die Abonmnementsbillets des Novltäten Zyklus haben an dieſem
Abend Gültigkeit Jm übrigen gelten Gaſtſpielpreiſe

Jm LApollotheater ſind ſo ſchreibt man uns heute und morgen
die letzten Vorſtellungen des Jannar Programms Daun ver
abſchieden ſich die ſämtlichen Attraktionen Ab Donnerstag
den 1 Februar beginnt ein nur kurzes Gaſtſpiel des bekanten

Berliner Apvollo Enſembles Als erſte Gabe bringen
die Berliner Gäſte Paul Lincke s reizende Ausſtattungs Operette

Jm Reiche des Jndra, Wir verweiſen des Näheren anf
das morgige Jnferat

Vermißt Seit Sonntag abend wird das Mädchen O aus
der Mansfelderſtraße vermißt Man befürchtet daß es ſich ein
Leid angetan hat da es in einem Reſtauxant in Cröllwitz
äußerte es wolle ſich das Leben nehmen und anch Kleidungs
ſtücke dort llegen ließ

Auf der Straße Eln Radfahrer fand geſtern zwiſchen Halle
und Diemitz einen etwa ſechsjährigen Knaben krank im Straßen
graben liegen Das Kind gab an es wohne in der Wallſtraße

Ein Schmetterling kleiner Fuchs den geſtern die Sonnen
ſtrahlen berausgelockt haben wurde in der Zwingerſtraße ge
ſehen

Halliſcher Wochenmarkt am 30 Januar Butter pro Stück
Pfd 60 70 Pfg Eier pro Mandel 1,26 1,80 Hühner

alte pro Stück 1,80 2,50 Hähne pro Stück 1,80 2,75
Tauben junge pro Stück 55 65 Pfg Gänſe pro Stück 4,00
bis 6,50 Enten pro Stück 2,50 8,50 Hafen pro Stück
3,20 4,00 pro Kenlen 1,30 1,50 pro Rücken 1,50 2,00

pro Läufchen 45 50 Pfa Kaninchen pro Stück 1,00 1,20
Faſanenhähne pro Stück 3,00 4,00 Fafanenhühner pro

Stück Aepfel pro Korb 2,50 4,00 pro Mandel0,25 1,10 Birnen pro Korb 380 50 W pro Mandel
6,80 90 Kartoffeln pro Zentner 2,50 3,25 5 Liter
25 380 Pfa Sellerie pro Stück 8 Pfg Rotkohl pro Stück

25 Pfg Weißkohl pro Stück 15 Pfa Grünkohl pro
Staude 6 Pfg Wirſingkohl pro Stück 8 Pfg Blumen
kohl pro Stück 20 40 Pfg Mohrrüben pro Mandel 10 15 Pfg
Kohlrüben pro Stück 10 Pfg Zwliebeln pro Liter 8 Pfg
Kohlrabi pro Mandel 30 40 Pfa

Vereins und Berſammlungsnachrichten
Der Verein zur Pflege der Dicht und Tonkunſt in Halle

veranſtaltet gemäß ſeinen Beſtrebungen in Halle noch nicht auf
geführte Dromen zur Darſtellung zu bringen am 6 Febrnar
im Wintergarten einen Einakterabend Dem Drama Herbſt
von Schmidt Häßler Stuttgart früher in Halle folgt das
Schanſpiel Es trennt der Tod des bieſigen Charakter
darſtellers Nobert Nonnenbruch der dem Verein fein Werk zur
Uraufführung zur Verfügung geſtellt hat Den Veſchluß bildet
Artur Schnitzlers Luſtſpiel Literatur

Harzklub Am Montag 12 Februar findet im großen Kailſer
ſaale ein Projcktionsabend mit Vorführung einer Serie von
Lichtbildern Der Rhein und Der Harz im Schnee ſtatt

Der 5 Popnlär wiſſenſchaftliche Vortrag im Gemeindehanſe zu
St Gesrgen findet übermorgen Donnerstag abends 8 Uhr ſtatt
Redner iſt Herr Oberpfarrer Knuth der ſich die Aufgabe geſtellt
hat die gewaltige Perſönlichkeit des Hieronymus Savonarola
dieſes intereſſanteſten unter den Vorreformatoren in ihrem Leben
und Wirken dem Verſtändnis der Zuhörer nahezubringen Ein
trittskarten beim Kaſtellan des Gemeindehauſes

Vortrag Was muß jeder junge Mann über das geltende
Recht wiſſen IV Handlungsgehilfen Handlungslehrlinge
und Kaufmannsgerichte Ueber dieſes Thema wird Herr
Juſtizrat Elze morgen am Mittwoch abends 8 Uhr imChriſilſchen Verein junger Männer Geiſtſtraße 29 einen Vor

trag halten
Gaſtwirte Verſammlung Morgen am Mittwoch nachmittag

3 Uhr findet in Brunnerts Bellevue eine Proteſtverſammlung
gegen die von der Regierung geplante Brauſteuer ſtatt Referent
Herr Rechtsanwalt und Stadtverordneter Herzfeld

Die ehemaligen Stadtghznnaſiaften haben eine Monatk
verſammlung im Kaiſer Wilhelm am nächſten Donnerstag

Jahnhöhle Jm Gaſthof zum Mohr fand geſtern eine weilere
Verſammlung der Vertreter der hieſigen Turnvereine ſtatt um
wegen der Erhaltung der Jahnhöhle in den Klausbergen zu
beraten Es erklärten ſämtliche Vertreter daß ihre Vereine
einen Beitrag von 10 Pfg pro Mitglied und Jahr leiſten
wollen die zum Zwecke der Schaffung eines Zugangsweges zur
Höhle von dem Felſen aus zur Aufſicht und Unterhaltung
der Höhle Verwendung finden ſollen Es ſoll nunmehr
z Magiſtrat gebeten werden das weitere in die Hand zu
nehmen

Liberale Wählerverſammlung
Jm großen Kailſerſagle tagte geſtern abend eine gut beſuchte

Verſammlung liberaler Wähler um einen längeren Vortrag des
Abg Wolgaſt über das Volksſchulunterhaltungs
geſetz anuzuhören Beſonders zahlreich war unter den Er
ſchienenen die Lehrerwelt vertreten die ja an dem Zuſtande
kommen und der Liusgeſtaltung dleſes Geſetzes ein hervorragendes
Jntereſſe beſitzt

Herr Landtagsabg Schmidt der Vorſitzende des Vereins
der Liberalen für Halle Saalkreis eröffnete gegen 9 Uhr die
Verſammlung mit einer kurzen Begrüßungsanſprache und erteilte
dann das Wort ſeinem Kollegen im Landtage Herrn h
der ſich hierauf in ſünfviertelſtündiger häufig vom Beifall der
Verſammlung begrüßter Rede über das Geſetz verbreltete und
dabei ſeine vor acht Tagen in Cönnern gemachten Ausführungen
nach verſchiedenen Richtungen hin erweiterte und ergänzte Zum
Eingang ſeiner Rede beklagte er den Jndlfferentismus des großen
Publikums gegenüber großen politiſchen Fragen und erkannte an
daß böchſtens die Arbelter ſoweit ſie der und den
Gewerkſchaften angehören ſich dafür viel ſtärker intereſſieren und
vor allem keine Gleichgültigkeit bekunden Nur bei ganz beſonderen
Anläſſen macht ſich eine Volksbewegung e en eine
weitgehende Bevormundung wle ſ Z gegenüber dem Zedlitzſchen
Schulgeſehhentwurf Damals war einer der Zervorragendſten
Rufer im Streit der Hallenſer Profeſſor Beyſchlag und die
damalige Mobilmachung des Ganzen hatte den Erfolg daß der
Entwurf fallen gelaſſen wurde

edlitz wollte und was ihm nicht gelan
etzten Jahre durch die Verwaltung zum gr

Was aber erzeit Graf
das iſt im Laufe der

en Teil in Szene geſetzt
iniſters Studt enthältworden und der jetzige En

alles das woran Graf Zedlitz zugrunde Ang Aber Graf Zedlitz
war ehrlicher und offener während der jetzige Entwurf alles
verſchlelert Die liberalen Parteſen beſonders haben ſeit Jahren
darauf hingewieſen daß es Zeit ſel mit den Ungerechtigkelten zu
brechen die mit der Schulunterhaltung insbeſondere auf dem
Lande verknüpft ſind der Liberalismus hat dabei vor allem
gegen die beſonders darin liegende Ungerechtigkeit gekämpft daß
der Großgrundbeſitz von den Schullaſten befreit blieb dagegen
alle Patronatsrechte beſaß Aber ſelbſt in den Beſtimmungen
des neuen Geſetzentwurfs die mit den Vorrechten des Schul
patronats aufräumen finden wir wieder vieles das ausſchließ
lich eine Begünſtigung des herrſchenden Agrariertuws bedeutet
ſo beſonders bei der Ernennung der Lehrer Und indem z B
zu Schulſtenern alle anderen Steuern voll herangezogen
werden ſoll dies bei der Grund und Gebändeſteuer nur zur
Hälfte geſchehen Während aber in der Heranziehung des
Großgrundbeſitzes zu den Schullaſten wenigſtens eine gewiſſe
Gerechtigkeit ſich äußert enthalten andere Beſtimmungen um ſo
größere Ungerechtigkeiten Der Entwurf iſt mit einer Reihe von
Materien verknüpft die wir aufs entſchiedenſte bekämpfen
müſſen das ſind die konfeſſionellen Beſtimmungen und die
jenigen über die Rechte der Gemeinden Der Redner legt nun
mehr zunächſt gegenüber den Angriffen auf die Simultanſchule
die u a der antiſemitiſche Graf von Reventlow als eine
religtonsloſe bezeichnete den Charakter der Simultanſchule

näher dar ähnlich wie er es neulich ſchon in Cönnern getan und
erläutert ihn dann an dem Beiſpiel der Hamburger Staats
ſchule die durchaus ſimultan iſt näher Die Simultanſchule
hat ſich in Hamburg außerordentlich günſtig entwickelt dank
beſonders auch dem Umſtande daß dort die Geiſtlichkeit in
Sachen des Schulnunterrichts nichts zu ſagen hat Der
preußiſche Geſetzentwurf will aber der Kirche das Recht geben
nicht etwa bloß in konfeſſionellen Fragen d h im Religions
unterricht ſondern darüber hinaus in der Schule das ent
ſcheidende Wort zu ſprechen ſein Endzweck iſt die geiſt
liche Schulaunfſicht Der Lehrer ſoll beim konfeſſionellen
Religionsunterricht gebunden werden er muß ſich
darin dem Geiſtlichen gegenüber vollſtändig unterwerfen
und ſeinem Gewiſſen event Zwang auferlegen Die Sache
läuft dann im weiteren auch auf einen Eingriff in das Recht
der Eltern an ihren Kindern hinaus da ſie bei ſolcher Art von
Religionsunterricht gegebenenfalls keinen Einſpruch erheben
können Der Redner kommt dann weiter auf die Konſequenzen
zu reden die ſich daraus ergeben wenn die Schule das ganze
Leben von konfeſſionellen Geſichtspunkten aus behandeln will
während dieſes ſich doch durchaus interkonfeſfionell abſpielt
ebenſo wie auch die echte wiſſenſchaftliche Forſchung ohne jeg
liche konfefſionellke Vorausſetzung an ihre Arbeiten herangeht
Wir haben heute keine befondere evangeliſche oder katholiſche
ſondern vor allem eine deutſche Kultur wer aber bei uns eine
getrennte konfeſſionelle Kulnx ſchaffen will der übt Verrat an
dieſer deutſchen Kultur Es iſt auch ein Widerſpruch darin daß
man gerade die Volkéfchule konfeſſionell behandeln will die
böheren Schulen aber nicht Das richtigſte wäre in der Praxisjede Gemeinde darüber entſcheiden zu loſſen ob eine konfeſſionelle

oder eine Simunltanſchnie zu errichten iſt Der Redner kommt
hierbei auf den Umſtand zu reden daß gerade in dem
katholiſchen Bayern die Zahl derjenigen Schüler die zu den
Simultanſchulen angemeldet würden ſich gegenüber der Zahl
der Anmeldungen zu den konfeſſionellen Schulen immer mehr
vergröhßert Und es muß doch auffallen daß man ſolche
Landestelle wie Weſtpreußen und Poſen in denen die Regierung
die Simnltanſchulen erſt einführte aus dem Geſetz ausſchließen
will Geiten denn die nationalen Gründe aus denen
heraus man dort die Simultanſchulen ſchuf nicht für
den ganzen Staat Dann kennzeichnete der Redner
die im Geſetz enthaltenen weitgehenden Beſchränkungen
der Setbſtverwaltung die angeſichts des in zwel Jahren bevor
ſtehenden zweihundertjährigen Jnbiläums der Steinſchen Selbſt
verwaltungsgeſetze beſonders eigentümlich berühren müſſen Als
Beiſpiel führte er an wie z B die Stadt Holle auf Anweiſung
des Miniſters genötigt werden könne ihren Schuletat beſonders
einzurichten ſie kann auch gezwungen werden eine benachbarte
Gemeinde die keine neuen Lehrer anzuſtellen vermag in ihren
Schulverband aufzunehmen Den Kopf braucht ſich die Stadt
darüber nicht zu e das beſorgt die Regierung Dieſe
kann auch einer Nachbargemeinde aufgeben bei etwaigem Mangel
eine Turnhalle in Halle zu benutzen Noch ſchlimmer ſind die
Beſtimmnungen die den Städten das Recht der Lehrerbeſetzung
und Lehrerwahl nehmen wollen Damit würde natürlich das
Inrueh der Städte an ihren Lehrern erlabmen ſie würden mit
einer beſſeren Aunsgeſtaltung der Schulgebäude und mit Gehalts
aufbeſſerungen nicht mehr ſo freigebig fein wie das bisher
meiſtens der Fall war Der Lehrer in der Stadt und beſonders
der auf dem Lande ſoll auf der einen Seite von der Hierarchie
auf der andern Seite von der Bureaukratie abhängig gemachi
werden Den Schaden trägt nicht allein die preußiſche Lehrer
ſchaft ſondern die Arbeit dieſer Lehrerſchaft und das Volk Der
Geſetzentwurf ſchwankt einher zwiſchen hiſtoriſcher Forſchung und
der Verfaſſung er ſollte aber vorausſchauen und die Fragen
berückſichtigen die unſerem Volk im nächſten Jahrhundert nottun
Jetzt wo alles nach NReuem drängt follte ein moderner Geſetz
entwurf die Plicke aufwärts und vorwärts lenken Mit einem
lehrreichen Hinweis auf den verfloſſenen oſtaſiatiſchen Krieg der
einen Kampf zwiſchen der alten ruſſiſchen Barbarei und der
modernen japaniſchen Kultur bedeutete und der letzteren zum Siege
verhalf ſchloß der Redner feine Ausführungen die ſeitens der
Verſammelten mit lebhaftem Beifall gelohnt wurden

Der Vorſitzende Herr Schmidt teilte hierauf mit daß der
zur Teilnahme an der Verſammlung geladene Abg Juſtizrat
Dr Keil leider am Erſcheinen behindert war weil er an einer
Sitzung der Steuerkommiſſion in Berlin teilnehmen mußte Jn
einem Schreiden kennzeichnete dafür Herr Dr Keil ſeine Stellung
zum Schulunterhaltungsgeſetz wie folgt

Meinen Standpunkt dem Schulunterhaltungsgeſetz gegenüber
würde ich dahin präziſiert haben daß ich an ſich in der be
abſichtigten Regelung der Schulunterhaltung und namentlich
in der Heranziehung der Gutsbezirke ſowie in der ſtärkeren
Beitragsleiſtung des Staates einen erheblichen Fortſchritt
gegenüber dem bisherigen Zuſtand erblicke daß aber andererſeits
eine Reihe von Beſtimmungen in dem Entwurfe ſtehen die
ihn unannehmbar machen in erſter Linie die durch nichts
gerechtfertigten Beſchränkungen der ſtädtiſchen Selbſt
verwaltung Jch hoffe daß dieſe Beſtimmungen noch
herauszubringen ſein werden damit das Geſetz zuſtande kommt
damit alſo die Schulunterhaltung geſichert und dadurch die
Möglichkeit zur Verbeſſerung der Verhältniſſe der Lehrer
geſchaffen wird

Herr Stadtrat Richter begründete hierauf die folgende Reſolutkon
die er der Verſammlung zur Annahme empfahl

Die am 29 Januar in Halle in den Kaiſerſälen tagende
liberale Wählerverſammlung erkennt an daß der vorliegende
Volksſchulgeſetzentwurf ſoweit er ſich aufdie Regelung der
Schulunterhaltungspflicht bezlieht einen Fortſchritt
den beſtehenden Verhältniſſen gegenüber bedeutet Dagegen
proteſtiert die Verſammlung gegen die Verquickung der
konfeſſionellen Verhältniſſe mit der Frage der Volks
ſchulunterhaltungspflicht Jnsbeſondere fordert ſie das Recht
der Gemeinden ihre Schulen konfeſſionell oder ſimultan
einzurichten Sie verurteilt die bevorzugte Stellung der
Geiſtlichen im Geſetzentwurf und fordert die geſetzliche
Feſtlegung der fachmänniſchen Schul aufſicht Die
Verſammlung proteſtiert ferner energiſch gegen die im
Geſetzentwurf vorgeſehene Beſchränkung der Selbſt

am Fenſter ſchlief blieb lange Zeit ohne Beſinnung

verwaltungsrechte der Gemeinden namentlich in

bezug auf die Zuſammenſetzung der Schuldeputatlonen und
die Beſtimmungen über die Wahl von Lehrern und Rektoren

n der Debatte zu dem Vortrage und der Reſolution meldete
ch nur Herr Stadtverordneter Meyex der Vorſitzende des
ieſigen Lehrervereins zum Worte um ſich mit den Ausführungen

des Herrn Abg Wolgaſt voll und ganz cinverſtanden zu er
klären Er gab aber unter lebhafter Zuſtimmung der Verſamm
lung weiter dem Bedauern darüber Ausdruck daß die hieſigen
wiſſenſchaftlichen Kreiſe gar nicht in der Verſammlung vertreten
ſeien Dieſe ſeien doch beſonders dazu berufen an dieſem Kampfe
gegen die Schule teilzunehmen Da ſich niemand weiter zum
Worte meldete brachte der Vorſitzende die Reſolution zur
Abſtimmung ſie wurde einſtimmig angenommen
Nachdem alsdann die Erſchienenen Herrn Abg Wolgaſt voch
ihre Zuſtimmung und den Dank fiütr ſeine trefflichen Aus
führungen durch Erheben von den Plätzen bekundet ſchloß
der Vorſitzende Herr Schmidt die Verſammlung mit einem
dreimaligen Hoch auf den Katſer in das alle Anweſenden kräftig
einſtimmten

wjpß Aus dem Leſerkreiſe
Für die Verbffentlichungen unter dieſer Rubrik übernimmt die Redagklion

keine Verantwortung

Das Wort Cakes nochmals
Auf meinen Artikel im Unterhaltungsblatt der SaaleZeitung

vom 24 Januar d J wurde der ſchriftliche Einwand gemacht
daß richtiger für Cakes Kekſe zu ſagen wäre weil Cakes
der Plural von Cake iſt Jedoch iſt es beſſer meiner Anſicht
nach Keks zu ſchreiben auf die Pakete und nicht ſich an die
ſtarre grammatiſche Regel zu halten Man könnte ſtatt Keks
auch eventuell bloß Kek ſchreiben dies entſpräche dem engliſchen
Singular Cake Aber allen Menſchen iſt das Wort Cakes
im Munde geläufig alſo iſt Keks die beſte Sprechart

O Schönermarf
vermiſchtes

Eine Million Stiftung Geh Kommerzienrat Koppel in Berlin
der zu Kaiſers Geburtstag durch den ſo ſelten verliehenen
Wilhelmsorden beſonders ausgezeichnet wurde hat wie der
Konfektionär erfährt dem Kaiſer die Summe von 1 Mill M

zur Förderung von kulturellen Zwecken zur Verfügung geſtellt
Die Stiftung iſt einem Kuratorium unterſtellt das aus höheren
Staatsbeamten aus dem Stifter und einem Vertreter dex
Jnduſtrie beſteht

5000 M Belohnung Die für die Ermittelung der Mörder
des Gutsbeſitzers Hermann Reick in Günnigfeld bei Wattenſcheid
ausgeſetzte Belohnung iſt laut Weſtf Anz auf 5000 M
erhöht

Verſchwinden eines Amtsrichters Das rätſelhafte Ver
ſchwinden eines Bräutigams bildet in Bremerhaven das Tages
geſpräch Am Sonnabend den 20 d feierte der Amtsrichter
von der Mehden aus Hamburg mit einer jungen Dame aus
Bremerbaven Hochzeit Das junge Paar reiſte am Abend nach
Hannover um dort die nächſten Tage zu verbringen Am
Montag abend hat ſich dann der Amtsrichter von ſeiner Frau
verabſchiedet angeblich um ein Telegramm nach Hildesheim
aufzugeben und iſt nicht wieder ins Hotel zurückgekehrt Es
fehlt jeder Anhalt über ſein Verbleiben ein Unglücksfall ſcheint
ausgeſchloſſen zu ſein andererſeits ſucht man vergeblich nach
einer Erklärung dafür was den jungen in guten Verhältniſſen
lege Ehemann veranlaßt haben könnte ſeine Frau zu ver
aſſen
Jm Streite erſtochen Auf der Schiffswerft Moenkeberg

unweit Kiel erſtach der Schiffbauer Beondzio nach einem Wort
wechſel den Schiffbaumeiſter Jvens

Vier Menſchen verbrannt Jn Koellniſch Linkuhnen bei Königs
berg i Pr ſind bei dem Brande eines Jnſthauſes eine etwa
40 jährige Kreisarme und drei Kinder umgekommen

Raubmord Der eine größere Geldſumme bei ſich führende
Arbeiter Nißen aus Todendorf auf Fehmarn wurde unterwegs
wahrſcheinlich von einem fremden Arbeiter ermordet und beraubt
2 uiche iſt trotz eifrigſter Nachforſchungen noch nicht
gefunden

Der frühere Polizeikommiſſar Stephantz aus Straßburg deſſen
beſchlagnahmte Broſchüre großes Rufſehen erregte wurde wegen
angeblicher Unterſchlagung im Amte in S verhaftet Ueber
die Auslieferung ſchweben diplomatiſche Verhandlungen

Durchgebrannte Defrandanten Die Glaſermeiſter Lorenz und
Zimmermann in Wiesbaden die zu verhältnismäßig hohen Preiſen
vom Grundſtücksſpekulanten Lille einen Bauplatz erworben hatten
ſind mit 70 000 Mk ihnen auf den Neubau ausgezahlten Hypo
thekengeldern verſchwunden

Kavalleriſten gegen Streikende Wegen des drohenden Gruben
arbeiterſtreiks im Jndnſtriebezirk Hayingen wurde eine Schwadron
Kavallerie von Diedenhofen herangezogen Zahlreiche Jtaliener
die Propaganda für den Ausſtand betrieben ſind ausgewieſen und
nach Baſel abgeſchoben worden

Wieder ein Dynamitattentat in Oberſchleſien Eine Dynamit
bombe wurde nach einer Meldung des Tag aus Königshütte
vor einem Hauſe in Zalenze zur Exploſion gebracht Die heftige
Detonation ſprengte 58 Fenſterſcheiben Das Attentat richtete
ſich angeblich gegen den Bergmann Urbainski Sein Seyn der

Auf die
Ermittelung des Täters iſt von der Verwaltung eine Belohnung
von 500 M ausgeſetzt Seit kurzer Zeit iſt dies das dritte
Dynamitattentat in Oberſchleſien

Ein Schloß ausgeplündert Das dem Grafen Kerckove
Exagerde gehörende Schloß Buyſingen wurde in Abwefenheit

des Beſitzers ausgeplündert Diebe raubten wertvolles Porzellan
Silberſchätze Kunſtgegeuſtände und zerſtörten koſtbare Möbel

Ein Torpedoarbeiterſtreik in Fiume Sämtliche Arbeiter der
Torpedofabrik in Finme ſind wegen großer Strenge des Fabrik
leiters in den Ausſtand getreten Die Ruhe iſt nicht geſtört

9

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

31 er Wolkig mit Sonnenſchein kalt Niederſchläge
1 Februar Bewölkt kalt Niederſchläge Wind
2 331 Meiſt bedeckt feucht kalt
3 Februar Wolkig trübe froſtig ſtrichweiſe Schnee

Meteorologiſche Station an Halle

29 Jan 80 JanUhr a Win ab 7 Uhr 12 gr mrg

Barometer Millimeter 7566,6 766 ,9er ehe ins e u ee e u e 7 J lWind r e e 0 é WMaximum der Tewperatur am 29 Jan 4,7 O
Minimum in der Nacht vom 29 zum 39 Jan 8,7 0 O
Niederſchläge am 30 Jan 7 Uhr margens mw

In WlIeiseh und Blut r r
eines i i e yrrnolimseifſe
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Filiale

Wer bei Nussbaum

kauft 5part Geld

Hierdurh beebte ch mich ergebenſt anzuzeigen daß vor einigen n Tagen weive erſten dies

jährigen großen Trausporte

e beſtehen

Ja gd Reit u
ſtelle Pferde in meinen Stallungen zur gefälligen Auswabl

Leiyzig Kramerftraße 9 Telephon 3056
Conncwitz Marienftr 4 Telephon 6232

englischer und irischer Pferde

Wagenpferden Cobs
Ernst Sacoke

Hoflieferant

RABATT KARTD
Hamburger Engros

Lager amPusso D
eoyo Halle a S

Sr Ulrichstrasse 60/61
ANwEiSuns wir ir verabfol gen auſ Wunseh

bei Baar Tinkäufen für je20 Pfg des bezahlten Betrages eine

Motto Wir rasten nicht
e Wir rosten nicht
Wir schreiten mit der Zeit

Rabatt Marke Diese Marken klebe
man in die auf der Invenseite der
Rabatt Karte vorgeäruekten Voelder
Sobald dis Pelder besetzt sind wird
die Rabatt Karte von uns mit

1 l A R Kbei Rinkkufen in Zahlung genommen

BekanntmachungVom 1 Februar d Js ab en

auf der hieſigen Güterabfertigungs
ſtelle die Frachtſtückgüter zur Be
förderung angenommen wochentäslich
in der Zeit von Gl/2 Uhr morgens
bis G Uhr abends ohne Mittagspauſe
Die Tore der Güterballe werden um
6 Ubr abends geſchloſſen Die bis zu
dieſem Zeitpunkt in die Halle einge
fabrenen Fuhrwerke 2zc werden auch
noch nach 6 Uhr abgeſertigt jedoch
nur bis 7 Uhr Um 7 Uhr wird die
Annahme unbedingt geſchloſſen

alle a Saale im Januar 1906Ki EGiſenbahn Verkehrsinſpekt
Heſſentliche Ausſchreibung
Die Lieferung von

etwa 30,000 Braunkohle
beſte Keſſelkoble die Stücken
dürfen höchſtens 60 70 mm Durch
meſſer haben

für das Etatsjahr 1906 ſoll vergeben
werden

Die Lieſerungsbedingungen ſind von
uns zu beziehen gegen Einſendung von
0,50 Mk nicht in Brieſmarken
Königliche Berginſpektion Bleicherode

FAeBBeEaSauS
Mein neuerbautes Hausgrundſtüick

in zukunftsreichem Vorort Leipzigs
gelegen mit Werkſtattgebäude und
großem Garten für den Preis von
26,000 Mk bei wenig Anzahlung zu
verkaufen ev zu vertauſchen Off u

55 an ünvalidendankLeipzig erbeten

Mein an a guter Wohnlage beldenen undſtück

S will ich preiswert bei 60 Ver S
zinſung verkanfen weil ich nicht

mehr hier wohne Gute Hypotbek
wird in Zahlung genommen

J Offerten unter R p 4

an m o eWartenweriſce m 6 Mg Grundbeſ iſt

für ca 35,000 mit 25000 Kapital
10000 unt Selbſtkoſtenpr zuerwerb

OttoFiſcher Halberſtadt Bahnhofſtr 9

Ju beſt Geſchäftsl Lan ugenſalzos

iſt neu ausgebautes Haus 3 Stock a 4nebſt Zubebör Gas und Woſſerulung

erbteilungsbalber zu verkaufen Preis
16,000 bei 6000 Anzahl Selbſt
reflekt wollen ſich wenden an A Engel
Langenſalza Steingrubenſtr 4

Kleines Grundſtück
mit Reſtanration inmitten der Stadt
in der Nähe des Stadttheaters gelegen
unter ſehr günſtigen Zetpranngeg e
verkaufen Off unter B
an Rudolf Mosse Hall

IIypotheken Kapital
auf Wohu ber 1 Jahre feſt
G H Fiseher Bortet hen

Es en m heeete
Offerten 6875 I an die Exved

2 Fyamilienhans
bochherrſchaftlich mit Garten in ſchöner Lage Nordbviertel am freier
Platze iſt Umſtände halber ſehr preiswert zu verkanfen Offerten
unter K 3638 in die Expedition erbeten

den Kaufmann FriedrWus Das
Nnlius Keil ſrhen Erben gehörige

Jandwehrſt 14 große
Hahnnähe

Hausgrundſtück Laudwehrftr 14

25 mit Toreinfahrt wertvollein Hofraum und flotten Geſchäften
in ganz vorzüglicher Wohn und Geſchäftélage iſt tet r Wert anſolventen Reflektanten verkänflich Sröße 656
erfahren Näheres durch Frau vertiv Kfn B

4 t
mit 1 ohne Straßenfront 2 Verkfaufsſtände 3 große und 5 kleine Schanfrhränke 2 50 en tiefe Schankäſten Reklametafeln große und kleine
alles paſſend für Geſchäfte jeder Art ſoſort oder ſpäter an der Saale
Acitungs Fas ſage zu vermietenNäheres Große Brauhausſtraße 17 im Druckerei Kontor

Geränmiger R aa gen mit Nebenranm
u I hgrundſtück Leipziger nud Poſtſtraßen E Ecke

4 06 zu verm Preis A 1350 p a Näh Gebr C R Spievrling

n Gruſtl Reflekt
Kefl daſelbſt I Etage

Große Brauhausſtraße 16 Mieſenhans
ſchöne Manſardenwohnnug ver ſofort zu vermieten Näberes

en e 1 7 im e Kontor
e SX Hochherrſchaftl Wohnnng N Etage

D 8 Zimmer mit reichlichem Huene Bad Gas elektr Licht per

J 1 n zu n Zu erfr vFregndiiwe120 000 i art 2Stuben Kammer u Küche per ſofort

e z verm Näh Martbaſtr 22 i ReſtaurPiraten itlhe r Daſ auch heller ſep liegender Keller
leiben Off unter K e 4252 anzu Lanerung oder Werkſtelle geeignet
Rudolf Moſſe Brüderſtraße ſofort zu vermieten

n Cbarlottenſtr 14 I Etage 650
45 50 60 n e dte antgene edie Hausfrau Sonnt 15 Uhr
auf erſtklaſſiges hochrentables faſt Möbſ i r kirncr sMitte der Stadt gelegenes Sriindſtiic S Simmer Gr Sein
von pünktl Zinszahler zur I Stellezum 1 April 1906 geſucht Offerten Althee BRonbon
unter B 4172 an Rudolf von vorzüglicher Wirkung gegen
HMosse Halle Husten und Heiserkeit empfiehlta Paket 25 u 50

Königſtr 12 er HitlerPoststr 11 Tel 2155
2 ſchöne große Logerkeller

nebſt Stallungen Toreinfahrt u Wohn Umtanſch bis 15 Avril geſtattet

Metall Bettstellen
für Erwachsene und Kinder

Patent Stahlfeder Matratzen
zum Einlegen in Holzbettstellen

Polster Matratzen
mit Seegras Kapok oder Rosshaar

Erstklassige Erzeugnisse
Hochfeine Ausführung7 I7 l

Allein Vertretung der

Man verlange
den reich illustrierten Katalog
welcher unberechnet und post

frei versandt wird

H C Weddy Poenicke Halle a S
BRefſormmbetten Fabrik

von Steimer e Sohn Frankemberg

Die Kutſcherſtelle
auf der Domäne Artern iſt beſetzt

Ver änderungshalber ſucht ein jung
Kaufmann zum 1 April event auch
früher im Getreide und Futterartikel
geſchäft oder ähnlicher Branche mögl
in der Provinz Stellung Gute Zeug
niſſe und Reſerenzen zur Verfügung
Off unter A N 112 an Hansen

z Junger Kaufmantnev Abenöſtunden frei hat zur Füh

rung von Büchern 2c von mir
möglichſt ſofort geſucht

Prof Dr Leser
x Jüngerer Kontoriſt

mit guter Handſchrift der in der
Buchſührung praktiſch tätig geweſenDeſſt ſofort geſucht Angebote mit
Gebaltsanſprüchen und Zeugnisabſchriften unter v 427 0 anX Hladolf Moſſe Halle

JVeuer Versicherung
S General Agentur erſtkigſiger
S Geſellſchaft in Halle ſucht zum feſten
H dauernd Engagement gegen Gehalt

ReiſekoſtenVergüt u Prov Herrn
der zur Vermiltlung v Feuer Ein
hruchDiebſtahl u Wafſſerleitungs
Schäden Verſich bereit iſt Bewerb
unter Beiſüg e Lebensl erb unter
B 4253 an Rud Mofſſe Halle S

Für unſer Generalagentur Burean
für Leben Unfall u Ausſteuer ſuchen
wir foſort event ſpäter eine tüchtige
gewandte

Porsönlichkeitder die Vertretung des Uuteryeichneta

bei Abweſenheit obliegt zugleich aber
auch das Platzgeſchäft foreieren kann
Off nur ſchriftli Lebenslauf Zeug
nisabſchriften Reſerenzen ſowie Ge
haltsanfpr erb

BRaseler Lebens Vers Ges
Henerglagentur Halle

A Flietner V teſſiugſtraße 10
Verwalter und Vols ntärſtellnngen
ſür frühere und abgebende Schüler
der Ackerbanſchule Zwätzen zum1 April 06 geſt ht durch

e

stein Vogler A G Bernburg

die Direktion der
Großb Sächſ C arl Friedrich Ackerbanſchule Zwätzen b Jeng

Ei inen Marlthelfer
nicht über 35 Jahre alt mit guten
Zeugn iſſen verſehen ſtellen bei guten
Lohnverhäl tniſſen ein

Vr Mensel HInaenert
m

Ein Maſchiniſt der mit der Be
dienung einer Kohlenſäure Eismaſchine
vertraut iſt und die in einer Brauerei
vorkommenden Reparaturen ausführen kann findet Stellung Be
werbungen erbitten mit Angabe der

gegen Tätigkeit und Gehaltsan
ſprüche Delitzſcher Bierbrauerei

e eMehrere tüchtigeWetianfert innen

v ſofort oder 1 März geſuchthugen Preund Co

z 2 n ans 5P dieArheitsnachweisßele

des Vereins für Volkswohl
für weibliche Arbeiter u Dienſtboten
Halle a/S Salzgrafenſtraſze 2

Haus Leſehalle am Hallmarkt
finden Stellung zum 1 Februar

und ſpäter
1 Stütze 1 einfaches nicht zu junges

Kinderfräulein Mädchen für Küche u
u mehrere jüngere Dienſtmädchen
Kochlehrling und ein Küchenmädchetz
für Reſtaurant

ſuchen Stellung
Dienſtmädchen ufwartungen Waſche

Scheuer

f j Mädchen e d hieſ ſtädt
Handelsſchule beſuchte Stellg als Kon
oriſtin Buchhalterin o dergl p 1 Mai

Familienanſchluß eregtet womögl
im Haushalt tätig NähRektor Heinoe Rordbauſen

Eine Büfettdame
mit guten Zeugniſſen u Empfſehlungen
ſucht ſoſort oder ſpäter Stellung in
einem Café beſſeren Reſtaurant oder
Hotel Offerten G N 7 Inva i en nan i Dresden

N d J u JabrenetEs ge mitanttil Stagtebeginten

groß n ſolid bekannt zu werden
verbeten Off

unter V a 4266 an Rudolf

2009000 Verm auf d Wege mit ein
Herrn w g o Verm j tadell Vorl b z

Off n Aufrichtig Berlin 18

Roſſe Hall 2 S

ä e e J S e aMang Her rrenbet w 36jähr Witwe mit

verehel
r

S Heute nacht
S liebe Tante Frau

N im 8l Lebensjahr

Familien auhrichten
Statt beſonde rer Fleldung

entſchlief ſanft nach kurzem Krankenlager unſere

Ola wer W e geb Bieler
Halle e den 30 Januar 1906

Jm Namen der Hinterbliebenen
Beerdigung auf dem Stadtgottesacker Donnerstag nachmittag

hr

Franziska BVieler

Nähe des Marktes zum /4 zu verm
Off u K 56G an die Exp d Ztg

Röſerſtraßße 4
II Gtage 6 Zimmer Küche nebſtr 7 1 April 1906 für A 700 Geschenkseo
n eWei Albert Necke größte Auwagt billigſte
Südſtraße 21 PreiſeHerrſchaftliche I Ctage ger Tittel
5 Zimmer u Zubebör Preis 700 Mtver /4 06 zu verm Geiſtſtr 35 S vmeerſtrgß Nr 1 W

Suütdſtr 10 herrſch Haus III halbe
tage 4 heizb e r Balkon Küche
geren Bad Jnnenkloſett und

Zub /4 zu verm Preis 420

Konfirmations

5h in Sparmarken

Statt besonderer Meldung
Heute naeht 121/2 Uhr verschied

J sanft nach längerem Leiden unsere
liebes Mutter SchwiegermutterS und Grossmutter Frau

Pwilie Kielstein
geb Voigt

j im F7 Lebensjahre
Halle aS und Bernburg

den 30 Januar 1906
Die trauernden Hinterbliebenen

Die Beerdigung findet Donners
tsg naehm 3 Uhr von der Kapelle
J des Nordfriedhofes aus statt

woooooooune

Orepe Plore eie

18

Tr auer Hüte e an Amanda Stegmann Haase
Grosse Steinstrasse 74 Café Bauer

Verlobt Frl Hilde Schimpf mitHrn Werner Geipel Gera
Geboren Sohn Herrn Otto Röbenack Nordbauſen Herrn Willy

Schulze Nordhauſen TochterHerrn Joachimi Magdeburg HerrnOskar Judewig Mühlbaufen
Geſtorben Hr Fr Jliner Holerse Herr K Voß Magdeburg Fr

L Jnuſt geb Mette Loburg FrauVoſa S tilde Po Agtbe Weimar
Fran gut aner Suhl HerrOtto Kalb Herrnhof Herr Martin
Hufeld Gera Frau Natalie Rudat
Stadtſulza S Luiſe Biedermann
Rudolſtadt Fran Emma Wackes geb

Gerber Nordhaufen Herr 2
Eckert Nordhauſen Herr Pfarrer
Wilbelm Heim Solz Frau Wilhelm
Brettmann geb Schmidlü Jena Herr
Georg Schreiber Mühlbauſew

Gründerin
der Firma

Schneider Hagse

Viktor



Zur Aufführung
im Neuen Theater in Halle

Mittwoch den 31 Jannar 1906
nachmittags 4 Uhr

Ein Puppenheim
Norna

Schauſpiel in drei Aufzügen
von

Henrik Ibsen
Deutſch von T Engeroff

Mit einer Vorbemerkung und dem
Bilde des Dichters

kl 89 82 S
Preis geh 25 in Leinenbd 50

Verlag von Otto Hendel
in Halle a S

Neues Theater
III E N Manihner

Mitgpocz 4 Uhr 7 Vorſtell
60 40 20 1 bsenſ NornaAbds 85 Ungläubige Thomas

Donnerstag Die Goldgraobe

Stadttheator IIlalles
Mittwoch den 31 Jannar

137 Ab V 1 V Beamtenkarten gültig

Sie Jüdin
Gr Oper in 5 Akten von Haléèvy

Perſonen
Kardinal Johann BrogntPräſtgeni der sonen an Birkholz
Leopold Reichsfürſt GruſelliPrinzeſſin Endorg Nichte

des Kaiſers A von Boer
Ruggiero Oberſchultheiß

von Konſtanz de Th Raven
Eleazar ein Jude Jn
welier Dr R BanaſchRecha ſeine Tochter L Stoll

Albert Offizier der kaiſer
lichen Leibwache R Böttcher

Anfang 7 h Uhr Ende 101h Uhr

ApDlrweater
Direktion Gustav Poller
Aur noch S Tage

Das Tagesgeſpräch
von Halle iſt

I aorrmn
Die Senſation

von Halle iſt

ThorMan muß

Thorn
geſehen baben

Die Leiſtungen von

Thorn
grenzen an das

Fabelhafte
Außerdem

Münstedts
Liliputanergirkns

und der großeSpezialitäten Teil

Ab 1 Februar 1906
Gaſtſpiel des Berliner

Apollo Ensembles
Jm Reiche des Judra

Großes Ansſgttungöſtge
mit Geſang und nz vonn Lineke

Aunswärtige Theater
Mittwoch den 31 Januar 1906

Altenburg Hoftheater Heimat
Deſſan Hoſibegier Der Schwur der

Treue Der Herr Kommifſfär
Erſurt Stadttheater Boccaccio

ver u en r uochzeit e eater Na itt,Jung Habenichts und das Silber
vprinzeßchen Abends s Nullerl ſucht
Leipziger S auſpielSchön Edelrot e r
Die ſchöne Marſeillerinm Stadttheater Zwei glück

S T c

O FOERSTER
FREVGURC

Jacques Pieclhoeufe n v u Dampfkesselfabriken

Anchen Nur püllIe vSelgien

pampſhese o Art Damyts jwerhitrer Appyräte ſechs uweisgarheiten

Bilanz für das Geſchäſtsjabr 1904/05 Hohen RebenverdienſtNeuer Konsum Verein für Ilalle a S u Ume E 6 m b I e
ne Z X

ar I 6705 28 Mitglieder Anteilkonto 4468 ar können ſich n jeden

konto 5 77 S 170 Standes Prenkonto 75 2 eſerveſondskonto 85 2 5Vankanibadenkonto 600 Kreditorenkonto 3043 80 un 39 7977
Debitorenkonto 132 363 Ueberſchuß 6918 58 anburgLagerhalterkonto 1178 11

c

ahngtonto öchterpenſionat In meinem ſeitT776 5 0 Il 16116 0 1892 hier am Orte beſteh Penfionat
dchenBitaliederbewegnug Beſtand am 1 10 04 307 zugetreten im Laufe ſinden Oſtern noch einige i

des Jahres 24 S 331 mit dem Schluſſe des Jahres ſchieden aus 43 Beſtand Zite Aufnahme Fran Paſtor eovem J e e e Ziege der M itglieder Igringerie Halle a/S Sopbienſir
m Laufe des Jahres um M 5 betrug mithin am 5 uciderin empfieblt in n au7200 M Die Geſchäſtsguthaben betrügen am 1 10 04 M 3318,59 ver de in H J

mehrten ſich im Laufe des Jahres um M 1149 82 betrugen mithin am 30 9 05

M 4468,41 Schriftliche ArbeitenHalle a im Januar 1906 Der Vorſtand Eine ält ſelbſtänd alleinſt DameA Krüger C Schagf L Jeſſe in ſchriſtl Arbeiten geivandt ſucht geg
mäß Honorar entſpr BVeſchäftigung

Ehemalige Stadtgymnasiasten e eema 180e a gym s ſtein Vogler Schmeerſtr 20
Monatsverſammlung im Kaiser Wilhelm Münzenſammlung zu verkauf Off

Donnerstag den 1 Febrnar 8 Uhr e I unter m 58 an die Exped d Ztg
zur Steuerung elektriseh betriebener Hebezeuge wieDrehbsehelben Schiebebühnen Lauf Drenh
und Lokomotivkrang und elektr Antriebe

aller Art
Folton Guilleaume Dahmever werbe b

VFramtefeert M
r

r Gutsitzende Korsetts
von 00 00 empfiebltII Schnee NachF Gr Steinſtr 84

Ein PaarLükes Notel und Restaurant e Jucker

e

n Asthma Fen u Herrenirante

e Alter Park Zentralheizung Elektrisches Lieht

Belhal Pension p Tag 11M II Kl 5 M inkl Arztu Kur Prosp grat

Beſ Otto Herrmann Geſchäſtsführer eine Wiesner
Vorzügliche Küche Bestgepfiegte Biere u Weine

Mittagstiseh im Abonnement
Suppe 2 Günge Nachtiseh 00 MK

Jeden Abend Spezialgerichte
Mittwoch abend von 6 Uhr ab

Hühnerfrikassée Kasseler Rippespeer
Zur Abbaltung von Feſtlichkeiten Verſammlungen 2ze halte imeinen Saal und Geſellſchaftszimmer beſtens einpfoblen x v

Mir ette c25 Malz ExtfractAuszeſchnungen ſ Fenenit Maſz txrac
bei un u Katfarrhen der lufhwege

bewährfes Diaeteticum

j e Malz Suppen Extfractx Denerzten Malz leberthran Emulsien
eſpfohlen frei von Glycerin gie verdaulichste und

An Omiinal Fach m alen h n Pug al s R 5 z r Iß T

Apfelſchimmel 1,64 groß 10 Jahre
alt äußerſt ſromme Pferde mit auf
fallend ſchönem flotten Ganglerk
fwegen Aufgabe des Fuhrwerks preis
wert zu verkaufen

Nähere Auskunft erteilt

W Hebestreit
Hofwagenfabrik

Bernburg a Saale
jähriger Beruhardiner Rüde

ſchönes Exemplar billig zu verkaufen
Schülershof 11 a II rechts

Lehrstelle
in Konditorei ſucht zu Oſtern
VFranke Aſchersleben Breiteſtr 36

Junger Mann
mit guter Schulbildung

heilkräftigste leberthrankur

e für unſer zahntechniſches Atelier per
bald oder 1 Auxil geſuchtNordhäusers Vertreter A Gienler

Branntwv es T Alte Promenade 7ut eingeWprt bei kaufmänniſcher Je et gegen hohe I Na im S
geſucht Off 6880 R an die Exp d

n mit dem Einjäbhr Freiw ZengnisOſtern geſucht
Teiſtungsſühige Eiſenbetonbaugeſellſchaſt e cParaffin und Mineralöifabrik

Vertreter Für mein Getreide n FuttermittelGeſchäft ſuche p 1 April a e einenoktor die gegen hohe Proviſionen am hiefigen Platze d in der
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